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Beilage 16S ruher Zeitung
Mittwoch , 13 . Juli 1881 .

Die Entschädigung für auf polizeiliche Anordnung getödtete
oder am Milzbrand gefallene Xhiere im Jahre 1880 .

Nach einer Veröffentlichung des Großh . Ministeriums des
Innern vom 6. April l. I . (Staatsanzeiger Nr . 11) wurde nach
dem Gesetze vom 30 . Juni 1879 den verlustigen Viehbesitzern
1879 für Pferde 22.096 M . . für Rindvieh 5055 M . 66 Pf . vor -
schüßlich aus der Staatskasse ausbezahlt .

Der zu dem gleichen Zwecke gewachte Aufwand des Jahres
1880 betrug einschließlich der Hebgel ähren und sonstigen Ber -
waltungskosten für Pferde 22,111 M . 85 Pf . , für Rindvieh
23,426 M . 92 Pf . ^Daraus ist ersichtlich , daß der Aufwand für Pferde m beiden
Jahren gleich geblieben ist, während der Aufwand für Rindvieh
sich nahezu vervierfacht hat . Diese Erscheinung erklärt sich
aus dem Umstande , daß vor dem 6 . März 1880 nur für milz¬
brandkrankes oder verdächtiges , auf Polizeiliche Anord¬
nung getödtetes Rindvieh , nach dem 6 . März 1880 aber
auch für solches Entschädigung geleistet wurde , welches am
Milzbrände (und Rauschbrande ) verendet war . Der beträcht¬
liche Mehraufwand von 18,371 M . für das im Jahr 1880 ver¬
loren gegangene Rindvieh ist daher zu einem großen Theile durch
die natürlich eingetretenen Viehverluste in Folge des Milzbran¬
des (Rauschbrandes ) erwachsen.

Es werden aber den Viehbefitzern nicht allein für rvtzkranke
Pferde , lungenseuche- oder milzbrandkranke Rindviehstücke , welche
auf polizeiliche Anordnung getödtet oder am Milzbrände ver¬
endet sind, Entschädigung geleistet , sondern auch für solche nutz¬
bare Hausthiere , welche wegen einer ansteckenden Krankheit über¬
haupt auf Polizeiliche Anordnung getödtet werden , dabei aber nicht

unheilbar und tödtlich erkrankt sind . In diesem Falle leistet die
Staatskaffe die Entschädigung endgiltig , d . h . ohne hierfür Ersatz
von den Pferde - und Rindviehbesitzern zu nehmen . Solche Ent¬
schädigungen hat die Staatskasse im Jahr 1880 für Pferde im
Betrage von 2174 M . , für Rindvieh im Betrage von 8277 M .
18 Pf . ausbezahlt .

Um einen Ueberblick über die Bertheilung der im Jahre 1880
aus der Staatskasse vorschüßlich und endgiltig ausbezahlten Ent¬
schädigungsgelder (ohne Berwaltungskosten ) auf die verschiede¬
nen Landcskreise zu erhalten , ist ein Blick auf die nachstehende
Tabelle zu werfen . Nach derselben fallen von der Gesammt -
summe der Entschädigungsgelder

auf den Kreis Mosbach . . . 31,6 Prozent ,
„ „ „ Heidelberg . . . 16,8 „
„ „ Mannheim . . 10,8 „
„ „ Freiburg . . . 10,5 „
„ „ „ Karlsruhe . . 10,3 „
„ „ „ Offenburg . . 7,8 „
„ Lörrach . . . . 5 .8 „
„ „ Konstanz . . . 4,4 „
„ „ „ Baden . . . . 1 .1 „

„ „ Bilfingen . . . 0,7
,, „ „ Waldshut . . . 0,2 „

Die Rotzkrankheit (Pferde betr .) veranlaßte einen Aufwand
von . . M . 23,142 .04 - -- 44,99 Proz .
Die Lungenseuche (Rindvieh betr .)
veranlaßte einen Aufwand von . „ 15,246 .47 — 29,64 „
Der Milzbrand (Rindvieh betr .)
veranlaßte einen Aufwand von . „ 13,043 . 70 — 25,37 „

wpl a«i pouzciumc « uvlvuu «» uclvvlci wcrvc«, vuvcl uvcr M . 51,432 .21 — 100,00 Proz .
Die Entschädigung für polizeilich getödtete Pferde und Rindviehstücke und für an Milzbrand gefallenesNindvieb im lkabre 1880 . nacki Kreisen aenrdnet
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M . Pf - M . Pf . M . Pf . M . Pf . M . Pf . M . Pf . M . Pf .Konstanz . . . . 612 — 1,192 90 412 50 — — — 50 2,267 40 4,4Bilfingen . . . . 280 — — — — — — — 106 — — — 386 — 0,7WaldShut . . . . 141 — — — — — — — — — — — 144 — 0,2Lörrach - . . . . — — 687 — 150 — — — 1,381 98 500 — 2,618 98 5,8Freiburg . . . . 604 — 1 .239 64 1,769 -- — — 1,778 36 50 — 5,441 — 10,5Offenburg . . . . 920 — 823 15 671 25 — — 1,558 85 50 — 4,023 25 7,8Baden . . . . . — — — — 225 — — — 94 87 270 — 689 87 1,1Karlsruhe . . . . 2.800 28 — — 2,447 50 — — — — 50 — 5,297 78 10,3Mannheim . . . — — 2,282 60 450 — — — 2,921 12 — — 5,653 72 10,8Heidelberg . . . . 896 — — — 6,641 75 — — — — 1,204 — 8,741 75 16,8Mosbach . . . . 6,787 42 844 — 8,201 04 — — 436 — — — 16,248 46 31,6Summe 13,043 70 6,969 29 20,968 04 — — 8,277 18 2,174 — 51,432 21 100 °/owegen Lungenseuche 6,969 29 — —
für Rindvieh zus. 20,012 99 für Rindvieh 8,277 18

für Pferde zus. 20,968 04 für Pferde ! 2,174 —
Sa . ». 40,981 03 Sa - b . 10,451 18

Badische Chronik .
c Konstanz , 9. Juli. (Schwurgericht .) Wegen eines

Verbrechens gegen die Sittlichkeit wurde der 31 Jahre alte
Schuhmacher Karl Scherer von Auenheim zu einer Gefäng -
oißstrafe von 1 Jahr , wegen Verbrechens gleicher Art der 23
Jahre alte Bierbrauer Christian Felder von Wehr zu einer
solchen von 1 Jahr 6 Monaten verurtheilt . — Der schlecht be¬
leumundete , dem Branntwein ergebene , 31 Jahre alte Landwirth
Ferdinand Hummel von Obereschach , dem seine Ortsgenoffen
einige frühere Brandfälle zur Last legen , kam in der Nacht vom
29 ./30 . April d. I . zur Nachtwache mit der Anzeige , er ver¬
spüre einen eigeuthümlichen Brandgeruch in der Luft . Als man
nachsah , brannte daS hinter dem Hause seines Nachbars Kon¬
stantin Wiehl zur Warmhaltung des Stalles aufgesetzte Ried¬
gras und wurde daS Feuer leicht gelöscht . Die Geschwornen
nahmen auf Grund der ihnen vorgeführten Jnzichten als erwie¬
sen an , daß Hummel das Haus seines Nachbars in Brand zu
stecken beabsichtigt und die Anzeige nicht aus Reue und um wei¬
teren Schaden zu verhüten , sondern nur um den Verdacht von
sich abzulenken gemacht hatte . Er wurde zu 9 Monaten Ge -

fängniß verurtheilt . — Wendelin Hiestand von Behla , durch
Jnzichten belastet , hat in der Voruntersuchung das Geständniß
abgelegt , daß er aus Rache wegen vorausgegangenen heftigen
Wortstreits am 22. April d . I . , Morgens 6 Uhr , als Alles auf
dem Felde war , die wohlgefüllte Scheuer des Friedolin Kaiser
niedergebrannt habe ; in der Verhandlung will er dieses Geständ¬
niß unwahrer Weise in einem Zustande vorübergehender Geistes¬
störung gemacht haben ; allein da die erste Person , gegenüber
der er sich schuldig bekannt , der Großh . Bezirksarzt von Donau -
eschingen war , so konnte die behauptete Geistesstörung leicht gut¬
achtlich widerlegt werden , und wurde gegen Hiestand 3jährige
Zuchthausstrafe und 5jähriger Ehrenverlust ausgesprochen . —
Der Gemeinderechner Joseph Hirt von Klengen wurde wegen
durch unrichtige Buchführung erschwerter Unterschlagung im
Amte im Betrage von 1732 M . , der jedoch bis auf 400 M . wie¬
der gedeckt ist, unter Annahme mildernder Umstände zu einer
Gefängnißstrafe von 1 Jahre verurtheilt . — Die gegen den
Müller Fidel Stöcker und seine Tochter Rosa Stöcker von
Stahringen wegen Brandstiftung vorliegenden Verdachtsgründe
schwinden in der mündlichen Verhandlung derart und werden

durch so gewichtige Entlastungsbeweise entkräftet , daß der Großh .
Staatsanwalt sich veranlaßt sieht, Freisprechung zu beantragen ,die selbstverständlich auch erfolgt . — Die Karoline Reichte
von Ulzhausen wurde wegen im Jahre 1876 verübter Kindes -
tödtung unter Annahme mildernder Umstände zu dreijährigem
Gefängniß verurtheilt . Ihren damaligen Geliebten Dominik
Müller von Waldsee erklärten die Geschworenen der Beihilfe
für schuldig , da aber nichts gegen ihn vorlag , als die Aussage
der nicht glaubwürdigen Mitangeklagten , so nahm der Gerichts¬
hof an , daß die Geschworenen sich geirrt haben , und verwies die
Anklage gegen Müller vor das Schwurgericht des nächsten Vier¬
teljahres .

Landwirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen .
Waldshnt . Sonntag den 17. d . Mts . , Nachmittags 4 Uhr ,

im Gasthaus zum Ochsen in Thiengen landw . Bezirksversamm -
lung . Tagesordnung : 1) Frage , ob die Einführung einer staat¬
lichen Zwangs - Viehversicherungs - Anstalt wünschenswerth und
durchführbar ist ; 2) landw . Besprechung a . über Abwehr und
Unterdrückung von Viehseuchen , eingeleitet durch Hrn . Bezirks -
Thierarzt Stadler dahier ; b . über Schweinezucht , eingelcitet
durch Hrn . Gutsbesitzer Eh mann in Rehhalden .

Eppinge « . Sonntag den 17. d . M . , Nachmittags 2 Uhr , findet
im Gasthause „ zum Löwen " in Richen landw . Generalversamm¬
lung statt , bei welcher über Einführung einer Zwangs -Biehver -
sicherung beschlossen werden soll. Herr Landwirthschafts -Lehrer
Wunderlich von hier wird das Referat übernehmen und
zugleich einen Vortrag über Viehzucht halten .

Buchen . Sonntag den 17 . d . M . , Nachmittags V,3 Uhr ,
in der Gastwirthschaft zur Rose in Walldürn unter Mitwirkung
des Herrn Landwirthschafts -Jnspektor Martin in Tauberbi¬
schofsheim landw . Besprechung über Vorgänge der Verbrennung ,
Gährung , Fäulniß und Verwesung .

Boxberg . Sonntag den 17. d . M . , Nachmittags 3 Uhr , in
der Sommerwirthschaft zur Krone in Schweigern landw . Bezirks¬
versammlung und Besprechung . Tagesordnung : 1 . Abhör der
1880er Vereinsrechnung ; 2) Besprechung über die Errichtung
einer staatlichen Zwangs -Viehversicherungs -Anstalt .

54 . Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte .
Die 53 . Versammlung in Danzig hat beschlossen , für dieses

Jahr in Salzburg zusammenzukommen » sie wird am 18 . Sep¬
tember beginnen und am 24 . September enden. Die bereits an¬
gemeldeten Vorträge für die allgemeinen Sitzungen sind : Ge¬
heimerach v . Pettenkofer - München : „ Der Boden und sein
Zusammenhang mit der Gesundheit des Menschen . " Geheimer
Hofrath Weismann - Freiburg i . Br . : Thema Vorbehalten .
Regierungsrath Mehnert - Wien : „ Gesetzmäßigkeit des mensch¬
lichen Denkens und Handels .

" Regierungsrath Ritter v . Op¬
polzer -Wien : „ Ist das Newton 'sche. Attraktionsgesetz zur Er¬
klärung der Bewegungen der Himmelskörper ausreichend und
hat man Veranlassung , dasselbe nur als Näherungsausdruck zu
bezeichnen . " Regierungsrath Mach - Prag : „ Der naturwissen¬
schaftliche Unterricht . " — Weitere Anmeldungen zu Vorträgen
für die allgemeinen Sitzungen werden unter Adresse der „ Ge¬
schäftsführung der 54 . Versammlung deutscher Naturforscher und
Aerzte " , für die einzelnen Sektionen unter Adresse der betreffen¬
den Sektionsführer , erbeten . — Die nach dem Beispiele früherer
Versammlungen auch für die hiesige in Aussicht genommene Aus¬
stellung naturwissenschaftlich oder ärztlich interessanter Objekte ,
Instrumente und Apparate läßt eine sehr rege Betheiligung er¬
warten . Die Geschäftsführer sind die Herren vr . Güntner
und Kuhn .

Literatur -Anzeige .
Das siebente und achte Heft des im Selbstverläge des Lette -

Vereins erscheinenden , von Jenny Hirsch herausgegebenen
Deutschen Frauenanwalt hat den folgenden Inhalt : „ Die
Anwendung des Fröbel 'scheu Systems in der Familie " von BerthaMeyer . — „ Eine schottische Frauenwohlthäterin .

" Von einer
Landsmännin . — „ lieber Ausbildung junger Mädchen zu Dienst¬boten .

" Bon E . v . P . — „ Bereinsberichte und briefliche Mit¬
theilungen " : Generalversammlung des Allgemeinen deutschen
Frauenvereins . — „ Bücherschau " : Jugendträume von Herminev . Hillern . — Schule des Musterzeichnens . — Vorlagen zurMajolika -Malerei .

Verantwort !. Redakteur : I . B . : H . Knittel in Karlsruhe .
Bo « der württembergischen Landes -Gewerbe -

ausstellung . VI.
Aus der Gruppe „ Metallverarbeitung " haben wir im letz¬ten Brief nur die Gold - und Silberwaaren -Fabrikation bespro¬

chen ; es darf jedoch nicht übersehen werde » , daß unsere Aus¬
stellung auch in den unedlen und unechten Metallen viele Arbei¬te» aufweist , die auf Kunstwerth unzweifelhaften Anspruch haben .

gehören die schönen Kirchengeräthe , die Bronzebeschlägeund -Verzierungen für Cartonnage - , Portefeuille - und Holz -
waaren , für Renaissance -Möbel u . s . w . der Gmünder FirmaErhard » . Söhne ; dann die reiche Ausstellung der württembergi -
sche» Metallwaaren -Fabrik Geislingen , die vor Kurzem erst ausder Verewigung der Firmen Ritter u . Cie . in Eßlingen und

^ Geislingen entstanden ist. In einer recht
« »

°^ . ,̂ ^ ? bEeten Koje hat diese Fabrik eine großeAuswahl ve^ lberter Neustlber - , Britannia -, plattirter und kupfer -
Waaren , zumeist Tischgcräthschaften vom einfachenr °'

^ " T ^ aufsatz , ausgestellt , welche fastmÄnahmSlos hübsch entworfm und tadellos gearbeitet sind .
^ ^ .^ «°rt - C 'Mnstatter Vemickelungsanstalt von Prof . Gieß -
A «^ beitete kunstgewerbliche Gegenstände allerSchwede - und Gußeisen vor . welchen die Vernickelung
^ « ^ ameo Schutz gegen Rost sowohl als zum wohlgefälli -

stets blanken und nie rostenden ver -mckelten Säbelscheiden ollen bei den Herren Offizieren großenAnklaug finden . Künstlerisch bedeutend sind ferner die Arbeitenvon A. Stotz , der Bronzewaaren der verschiedensten Art , Schreib -
SWtuA ' Lampen . Uhren , Thüren - und Fensterbefchläge in

Messing (emvrs polt ) vergoldet , versilbert und emaillirt«wSgestellt und m seinem Sohn P . Stotz einen wirklichen Künst -
Azum Mitarbeiter hat . Auch sonst in der Ausstellung , in
Z^ ^ tElchtuugen « . s. w. . trifft man allenthalben schöne«ustreS und sonstige prächtige Arbeiten von Stotz , welche einen

fast vergessen machen , daß man die Zeit der absoluten Geschmack-
und Stillosigkeit in solchen Arbeiten kaum erst hinter sich hat .— Um in der Gegend der Gewerbehalle , in welcher die eben
aufgeführten Ausstellungen sich befinden , noch einen Augenblick
zu verweilen , so mag noch die Kunstschlosserei von Eichberger
u . Leuthi in Stuttgart erwähnt werden , welche nicht ohne Glück
bestrebt ist , die Entwicklungsstufe , auf der die deutsche Eisen¬
schmiede-Kunst seiner Zeit bis in's 18. Jahrhundert herab stand -
wieder zu erreichen. Man findet ja in Württemberg noch
allenthalben , namentlich in de» Reichsstädten und Klöstern , sowie
auf den Friedhofen Oberschwabens und eines Theils der Alb
noch wahre Meisterwerke an Schlössern , Schlüsseln , Thür - und
Kastenbändern , mit reichem Laub - und Blumenwerk . Die Kunst
der Herstellung solcher Arbeiten ist uns aber im Lauf der Jahre
ganz abhanden gekommen und die Kunstschlofferei ließ an Nüch¬
ternheit ihrer Erzeugnisse bis vor Kurzem kein anderes Handwerk
hinter sich . Um so erfreulicher ist es , daß auch hierin jetzt eine
Wendung zum Besseren begonnen hat . Die oben genannte Firma
hat Thürcnbeschläge und Gitterthore (für die neuerbaute evangel .
Garnisonskirche in Metz bestimmt ) . Portale . Grabkreuze , Leuch¬
ter , Wasserspeier u . dergl . in Schmiedeisen ausgestellt , welche den
entwerfenden Künstlern und dem ausführenden Handwerker alle
Ehre machen .

Tritt man aus der mit diesen Fabrikaten gefüllten Koje heraus ,
so hat man die große bedeckte Veranda des kgl. Hüttenwerks
Wasseralfingen vor sich , welche — ein Meisterwerk ihrer Art —
leider an dem ihr angewiesencn Platz nicht blos selbst nicht zu
voller Wirkung kommt , sondern auch bei ihrer weit über die
Galerie der Gewerbehalle hinausreichenden Höhe de» Hauptaus¬
stellungsraum in unerwünschter Weise verstellt . Daß auch die
eiserne Veranda von Kuhn in Berg und namentlich der aus ge¬
preßtem und gezogenem Tafelzink hergestellte Kiosk von Leins
u . Cie . in Stuttgart , so schön beide an sich sind, besser außerhalb
der Halle untergebracht worden wären , haben wir früher schon

hervorgehoben . Mit Recht hat dagegen der schöne , im Geschmack
der deutschen Renaissance zu Anfang des itVll . Jahrhunderts
gehaltene schmiedeiserne Pavillon von .Herrenberger (Ulm ) im
Garten einen Platz gefunden , und es zeigt im Vergleich mit den
drei vorgenannten Ausstellungsstücken so recht deutlich eine wie
viel befriedigendere Wirkung eine Sache thut , wenn sie an dem
ihr von Natur und Rechtswegen zukommenden Platze steht , als
wenn sie an ungeeignetem Orte aufgestellt ist . — Dekorativ von
großer Wirkung sind die Sensenausstellungen des kgl. Hütten¬
werks Friedrichsthal und der Fabrik von Haueisen und Sohn
(Stuttgart - Neuenbürg ) ; bei beiden sind die Sensen an einen
obeliskenartigen Aufbau angebracht , und namentlich heben sich
die blanken Fabrikate der zuletzt genannten Firma prächtig von
dem rothen Untergründe ab . Auch hier haben — wer würde
dies bei einer Sensenausstellung erwarten ? — Künstler mitge¬
wirkt , indem die Ausschmückung des Aufbaues durch Hofvergoldcr
Braffart nach Angabe von I . Schnorr besorgt wurde . Weiter
fällt aus unserer Gruppe die in der Maschinenhalle untergebrachte
Ausstellung von Wieland u . Cie. (Ulm) in die Augen ; es ist
ein eben so großartiger als geschmackvoller Ausbau von Wessing -
waaren aller Art : Röhren , Pfannen , Waagschalen , Spenglerei -
und Gürtlereiwaaren u . s . w . , die in ihrem blanken gelben Ge¬
wand einen glänzenden Anblick gewähren . Das »ou plus ultra
aber von Findigkeit bei der hübschen Anordnung von Gegen¬
ständen , die an sich einem gefälligen Arrangement zu widerstreben
scheinen , hat Bamnspektor Dolmetsch geleistet , nach dessen An¬
gaben das Stuttgarter Gas - und Wasserleitungs - Geschäft die
verschiedenen Bestandtheile für Gas - und Wassercinrichrungen
(Hahnen , Brenner , Schrauben , Blei - und Messingröhren u. s. w.)
ausgestellt hat . Es ist ganz staunenswerlh , in welch sinniger
Weise alle diese Dinge zu einem einheitlichen Ganzen zusammen -
gestellt sind . Wir könnten unsere Bemerkungen über die Gruppe
„ Metallverarbeitung " nicht würdiger schließen als mit diesem-
geradezu genialen Kunstwerk .



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Börsenberichte vom 11 . Juli . Frankfurt : matt , gegen
Schluß etwas bester . Deutsche Staatspapiere eher schwächer.
Oesterr . - Ungar . Renten matt , Silberrente verlor V» Prozent
an ! den für die Bimctallisten wenig befriedigenden Verlauf der
Münzkonfercnz . Rüsten befestigt , Italiener niedriger . Oesterr .
Prioritäten wenig verändert , Svroz . Südbahn niedriger . Oesterr .
Bahnen niedriger , Deutsche günstig und steigend , namentlich
Oberschlesische , Anhaltcr , Thüringer , Hess. Ludwigsbahn um
2—2 ' '? Prozeni höher . Banken meistens bester . — Die Abend -
börse war ziemlich fest.

Berlin : fest , still . Spielpapiere auf Paris schließlich abge -
schwacht. Bahnen , Banken und Bergwerke theilweise animirt .
Ausländische Fonds reger . Geld 3 '/, Prozent .

Wien : schwankend . Papier - und Silberrente , auch - neue
Ungarn nicirigcr . Bahnen schwächer.

Paris : matt , wenig Geschäft . Franzos . Renten verloren
15— 30 Ct . , Italiener 40 Ct .

1' ondon : schwankend. Russen , Italiener , Türken und neue
Ungarn nachgebcud .

Wien , 11 . Juli . Der Einlösungsknrs der in Silber zahl¬
baren österreichischen Eisenbahn - Coupons ist bis auf Weiteres
auf 87 ' / - festgesetzt.

Nene italienische Anleihe . Die Subskription ist nunmehr
definitiv aus den 12. und 73. d . M . angesetzt . Dieselbe wird
ausschließlich in London stattfinden , doch ist für Frankfurt a . M .
das Bankhaus Gcbr . Bcthmann ermächtigt , Subskriptionen ent-
genenznnchmcn und nach London zu übermitteln .

Die sog . B rc s lau - Warsch auer B ahn (sie führt als

Sackbahn von Oels über Poln .-Wartcnberg an die polnische
Grenze ) hat pro 1879 nichts , pro 1880 dagegen 1 ' /» Prozent
— 60,075 M . an ihre Stammprioritäten vertheilt . Der in 1880
wirklich erübrigte Gewinn hätte aber nur die Vertheilung von
1 Prozent gestattet . Von dem pro 1880 als Dividende und
Saldovortrag disponiblen Betrag — 79,055 M . ist nämlich der
aus 1879 herübergenommene Gcwinnrest von 31,024 M . zu
kürzen und in der Summe ' von 48M1 M . .stellt sich daher der
im 1880er Betriebe selbst erübrigte Gewinn dar ; diese Summe
repräsentirt etwa 1 Prozent des Stammprioritäten -Kapitals von
4,005,OM M . Die Bahn befindet sich im Seknndärbetriebe und
erzielt ihre kleinen Ucberschüffe durch Ausgabenersvarung . Stamm -
Pnoritäts - Dividendenrückstände 45 Prozent — 1/802,250 M . Die
Stammaktien find nicht im Verkehr .

Frankfurter Produktenbörse vom 11 . Juli . ( Frkf . Ztg .)
Weizen : still . Roggen : do . Gerste : — . Hafer : do . Oelsaaten :
do . Rüböl : do- Branntwein : do . Weizenmehl : do-
Weizen (per IM Kilo ) netto effektiv hiesiger und Wetter¬

auer 24- 24 ' /- , effektiv fremder 24—' /s , per diesen Monat 24.
Roggen (pr . IM Kilo ) netto effektiv hiesiger 21 , effektiv frem¬

der 20V-—21 , per diesen Monat 20 V« .
Gerste (per IM Kilo netto ) effektiv hiesige und Wetterauer

— , effektiv fremde — .
Hafer (per ! 00 Kilo netto ) effektiv hiesiger 15 '

? — I 6V4, effek¬
tiv fremder 15 '/» — 16' /- , Per diesen Monat 15V, -

Oelsaaten (per 110 Kilo netto ) Raps effektiv —, Rübsen —.
Rüböl (per 50 Kilo netto ) effektiv ohne Faß hiesiges 30 '/, , in

Partien von 50 Ztr . . eff . ohne Faß fremdes in Partien von
50 Ztr . Per diesen Monat —, per Oktober —.

Branntwein (50°/» Trall . per IM Liter ) effekt . ohne Faß 50.
Der Verkehr in Getreide war während der verflossenen Woche

ein beschränkter bei überwiegend abwärts gehender Richtung der

— 12 SimL., 1 Grüben s . W . — 2 rkrnk. , i Hranc --- 8U Pfg . Frankfurter Kurse voiu 11 . Juli Ivüi
VtaatSpapiere .

Baden 3V, Obligat , st . 98V,
. 4 . fl . 101V,
. 4 . M . 102Vis

Bayern , 4Obligat . M . 101" /, »
Deutsch ! . 4 Reichsanl .M . 102V, ,
Preußen 4 ' /- "/»Cons . M . 106 ' «

. 4°/» Consols M . 102V.«
Sachsen 3°L Rente M . 81 °/.
Wrlbg 4V- Ob . v .77/79M . 106 ' »

„ 4Obl . M . 102 V»
Oesterreich 4 Goldrente 82 '/«

. 4 ' /,Silberrentefl . 68 ' /«

. 4 ' ^ PaPierrte . fl . 67V, »
„ 5Papierr . v . 1881 84

Ungarn 6 Goldrente fl . 102"/, »
.,4 fl . 79Vs

Italien 5 Rente Fr . 92 ' /»
Rumänien 6 Obligat , fl . 105
Rußland 5Obl . v . 1877M . 92 "/»

. 4Obl . v. 1880R . 75 " /„
» 5 ll .Orientanl .PR . MV«

Schweb . 4°/, i» Mk . IM

! schseiz4 '/,Beru . v .1877F . i03V ,
„ 4 °/,Bern 1880F . 1MV«

SpanienlNusl .Rnt .Pigst .
1 .-Amer . 4' VT .Pr . l89lD .
N . -Amer . 4 T .vr . I907 .D .

Bank - Aktie « .
4VrDeutscheR .-Bank M .
4 Badische Bank Dhlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank st . 173 ' /
4 Disc .- Komrnand : Thlr .
öFrankf . BankvercinMlr .
5 Oesi . Kredit -Anstalt si .
5 Rhein . Kreditbank Thlr .
5 D . Effekt - u .Wschsel--Bk .

40 '
7„ einbezablti . Thlr . 139 ' /, »
Eisenbahn - Aktien .

6 Cöln -Mmden -St . Thlr . 153
4 Heidelberg -Speyer Thlr . 59
4 Hess. Ludw . -Bahn Thlr . 100 ' ,
4Meckl .Friedr .- FranzM . 174h/«
4V, Pfälz . Maxbahn fl . 129' «»
4 „ Nordbahn fl . 99 V«

/,
113
115

150
115
181

111
114

3 '/? Oberschles . - St . Thlr . 241 ' /«
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 161V»
6 ' /- Rhein -Stamm Thlr . 164
4 Thüring . Int . H,. Thlr . 200 '/,

5 Böhm . West -Bahn fl . 281
5 Gal . Karl - Ludw . - B . st . —
5 Oest Franz -St . -Bahn fl . —
5 Oest . Süd - Lombard st . —
5 Oest . Nordwest st . IM /«
5 „ „ Int . « , fl . 220 ' /»
5 Rudolf fl . 144

Eisenbahu - Prioritätca .
4 Hcff . Ludw .-B . M . 102 '/-
4 Pfälz . Ludw .-B . M . IM
5 Elisabeth -Gisela fl . 89 V-
5 „ Linz -Budw . fl . 89 ' /-
5 Franz -Josef v . 1867 fl . 89 ' /«
5 Gal . T . - Lud . v . 186Sfl . —
5 Mähr . Grenz -Bahn fl . 74 ' /«
5 Oest . Nordw . Gold -

Obl . M . 106V»
5 Oest . Nordw . Ult . X . fl . 90V,s

5 Oest . Nordw - lnt . 8 . fl . 89V«
5 Gotthardt - illSer . Fr . 99 ' «
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 101V»
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 57 ' /»
5 Oest . Staatsb .-Prio . fl . 105" /„
3 dto . I- V111 bl . Fr . 78V»

58
94 ' -«

3 Livor . Uit . 6,1 ) 1 u . " 2
5 ToscanerCentral Fr

Pfandbriefe .
4V- Rh . Hyp .-Bk . - Pfdbr .

S . 30 - 32 . 103 °/»
4 dto . 99°/«
5Prenß . Cent .- Bod . - Cred .

verl . a 110 M . 114 ' /«
4 dto . - , ä 100 M . IM ' »
4V- Oest . B .-Trd .- « nst . fl . 102 ' / ,
5 Ruff . Bod . - Cred . S -R . 85 ' /«
4"/» Süd -Bod .- Lr .-Pfdb . IM ' /«

BerztuSllche Loose .
4 Badische Thlr . lM 134" ,
4 Bayrffche , IM 135^ »
3 '/- Preußische . IM 152°/«
3 '/- Cöln -Mind . . IM 131°/«

Preise . Die günstigen Ernteberichte aus de« Hauptpraduktions -
ländern veranlassen den Konsum zur Zurückhaltung , qRderseits
behielt Mehl trägen Absatz, so daß thaffächlich nur geringer Be¬
darf zu decken war . Der heutige Markt stand unter dem Ein¬
fluß dieser unverändert fortwirkenden Faktoren ; Brodfrüchte
büßten bei wenig Begehr weiter ca . 25—50 Pf . im Preise ein ;
Hafer behauptet dagegen feste Preise . Futterartikel blieben ge¬
sucht. Wir uotiren : Weizen , hiesiger und Wetterauer M . 24 bis
24V« , Redwinter M . 24—24 . 10, Roggen , französischer M . 21—' /«,
Hafer , bayrischer und Württemberger M . 16—16 .40, fränkischer
M . 15°/«—16. Alles per IM Kilo effektiv loco hier . Weizen¬
schalen M - 5 " - , Weizenkleie M . 5°/« , Roggenkleie M . 6' /«. Alles
Per 50 Kilo . Futtermehl M . 12 '/, per 75 Kilo . <Frkf . Ztg .)

Köln , 11 . Juli . Weizen loco hiesiger 23 .— , loao fremder
22 .50, per Juli 22 .25, per Novbr . 21 .25 . Roggen loeo hiesiger
21 .— , per Juli 19 . — , per Novbr . 16.30 . Hafer lovo 17 .—.
Rüböl loco 29 .40 , per Oktober 28 .75 .

Bremen , 11 . Juli . Petroleum . (Schlußbericht .) Standard
white >ooo 7 . 75, per Aug . 7 .85 , per Sept .-Dez . 8 . 10. Höher . —
Amerik . Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt ) 56 ' /« .

Paris , 11 . Juli . Rüböl Per Juli 76 .75, per Aug . 77 .—,
per Sept .-Dez . 79.— , per Jan . -April 79 .— . — Spiritus per
Juli 63 .75 , Per Sept .-Dez . 60 .50 . — Zucker, weißer , dispor .
Vtr. 3 , per Juli 78.75 , per Okt .-Jan . 63.75. — Mehl , 8 Mar -
ken , per Juli 66 .60, Per Aug . 65 .80 ; 9 Marken per Sept .-
Okt . 62 .— , Per Sept .-Dez . 61 .25. — Weizen per Juli 28 .30,
per Aug . 28.25, per Sept .-Okt . 28 .30, Per Sept .-Dez - 28 .25. —
Roggen per Juli 20 .50, per Aug . 20 .— , per Sept --Okt . 19.50,
Per Sept .-Dez . 19.50.

Antwerpen , 11 . Juli . Petroleum -Markt . Schlußbericht .
Stimmung : Hausse . Rafstnirtes Type weiß , disp . 19 ' /- b . , 19 Vr B .

i Lira — so Psg .. i Pss. — »o StMl., i « Mar --- « ml . 1. M P!»., 1 LÄ0r»
e-lSei - - R« :. S. ro Ssg ., I « ar« Bang , « l,a . l . « Bf».

4Mein . Pr .Pfdb . Thlr . 1M 121' /-
3 Oldenburger „ 40 127 '/»
4 Oesterr . v . 1354 st. 250115 " /,»
5 „ V. 1860 . 500 129' /, ,
4 Raab - Grazer Thlr . 100 —
UuverzinSlicheLoofkpr . Stück .
Badische fl . 35-Loose 211 .20
Braunschw . Thlr . 20-Loose 99 .80
Meininger fl. 7-Lsose 26 .80
Oest . fl . IM -Loose v . 1864 330 —
Oester . Kreditloose fl . IM

von 1858 353 .—
Ansbach -Gunzenhausen 36 .25
Schweb. Thlr . 10-Loose 51 .50
Ungar .Staatsloose fl . 100 239 .—
Frerburger Fr . 15-Loose 28 .90
Mailänder Fr . 10-L»ose 14 .80

Wechsel und Torten .
Paris kur, Fr . IM 81 .10
Wien kurz fl . IM 175.25
Amsterdam kurz fl . IM 169.70
London kurz 1 Pf . St . 30 .50

Dukaten 9 .55 - bS
Dollars in Gold 4 .20 —23
20 Fr .-St . 16.29
Ruff . Imperials 16.72—77
Sovereigns 20 .41—46
Ltüdte - Obligationeu » « nd

Industrie -Aktien .
4 Karlsruher Obi . v . 1879 101
4V- Mannheimer Obl . 101 V,
4 ' /- Pforzheimer . 102 ' /-
4V- Baden - Baden . —
4' V Heidelberg Obligat . —
4 Frelburg Obligat . 1MV,
4 Konstanzer Obligat . 99 °/,

Ettlinger Spinnerei o . Zs . 112 ' /,
KarlSruh .Maschinenf . dto . 104 ' /,
Bad . Zuckerfabr . , ohne Zs . 71 ' /,
3°t°Deutsch .Phön . 20°/,Ez . 191
4 Rh . Hypoth .-Bank 50°/,

be» . Thl . -
Reichsbank Discont 4°/»

. Lombard 5V°

F .158 . Gemeinde Ueberauche « , Amtsgerichtsbezirk Villingen .

Oeffentliche Auffovderung .
Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860, die Bereinigung der Grund -

und Unterpfandsbüchcr betreffend Reg .- Bl . Nr . XXX , Seite 213—215) und
deS Gesetzes vom 28. Januar 1874 , die Mahnung bei diesen Bereinigungen
betreffend , Ges .- und Verordn . - Blatt Nr . V , werden alle diejenigen Personen ,
zu dcccn Gunsten sich Einträge von Vorzugs - oder Unterpfandsrechten länger
als dreißig Jahre in den Grund - und Untcrpfandsbüchern der

Gemeinde Ueberauche «
eingeschrieben sind, hiermit aufgefordert , mit Bezug auf obiges Gesetz die Er¬
neuerung derselben bei den : hiesigen Pfand - und Gewährgericht unter Beobach¬
tung der im 8 20 vorgeschricbenen Formen nachzusuchen , falls sie noch An¬
sprüche auf das Fortbestehen dieser Einträge zu haben glauben , andernfalls
dieselben nach Verlauf von

sechs Monaten ,
vom Tag dieser Bekanntmachung an gerechnet , gestrichen werden müßten .

Das Verzeichniß der in den Grund - und Pfandbüchern der obengenannten
Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge liegt auf dem
Gemeindehaus zu Uebersuchen zur Einsicht offen.

Ueberauche « , den 4 . Juni 1881 .
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :

Hirt , Bürgermeister . Häsler , Rathschreiber .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellung .

F . 152 . 1 . Nr . 13,362 . Sinsheim .
Der Handelsmann Levi Reis zu Hof -
fenheim klagt gegen den Landwirt »
Jakob Schäfer von Hoffenheim , zur
Zeit in Amerika , sowie dessen Kinder :
Heinrich Schäfer von Hoffenheim , zur
Zeit in Amerika , vertreten durch seinen
Generalbevollmächtigten , Bürgermeister
Engelhardt in Hoffenheim , ferner gegen
Susaüna Schäfer , Karl Schäfer ,
und Anna Schäfer von Hoffenheim, «
diese Drei minderjährig und unter Vor¬
mundschaft d . Adam Fesenbeckcr, Land - «
wirth von Hoffenheim , auf Unwirksam - !
eiklärung des »ntcrm 27 . Februar 1880
erfolgten Berzichics des Beklagten Jakob !
Schäfer ans das ihm an dem Vermögen !
seiner Kinder zustehendc eheliche und «
elterliche Natzmcßungsrccht , sowie mit
dem weiteren Anträge auf Verurthei -
lung der Beklagten zur Zahlung von
109 Dt . 32 Pf . nebst 6 "/» Zins vom
II . November 1878 und 4 M . 70 Pf .
frühere Kotzen , und ladet die Beklagten
zur mündlichen Verhandlung d . Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Sinsheim auf

Dienstag den 25 . Oktober 1881,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Sinsheim , den 28 . Juni 1881.
A . Häffner ,

GcrichtSschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebote .
F .84 - 2 . Nr . 7990 . Donaucschiu -

gen . Konrad Strobel , Haussier von
Gampcnhof , wohnhaft in Hüfingen ,
hat das Aufgebot

» . eines Einlageschcmes des Vor -
fchußvereins Hüfingen e . G . vom
IS . Septbr . 1878 über 1890 Mk . ;

^ eines Sparkassebüchleins , auf den
Namen K- vrod Strobel ausge¬
stellt , mit blauer Einbanddecke
und der Ueberschrift : . Sparkasse
des Borschußvereins Hüfingen ,
eingetragen « Genoffenschaft , Ab -

rechnuugsbuch für Konrad Stro¬
bel von Hüfingen , mit einem Ein¬
trag vom 27 . November 1879 über
3M Mark ;

c . eines Mitglieder - Bescheinigungs -
büchleins Nr . 378 über folgende
Einlagen : a . vom 29 . Aug . 1878
über 5 M . , b . vom 16. Februar
1879 über 10 M . und o. vom 27.
November 1879 über 285 Mark

beantragt . Der Inhaber der Urkunden
wird aufgefordert , spätestens in dem auf
Donnerstag den 26 . Januar 1882,

Vormittags 8 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht hier an¬
beraumten Aufgebotstermin seiue Rechte
anzumeldcn und die Urkunden vorzu -
legcn , widrigenfalls die Kraftloserklä -
rung der Urkunden erfolgen wird .

Donaiuschingen , den 3 . Juli 1881.
Gerichtsschreiberci

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Willi .

F . 136. 2 . Nr . 5911 . St . Blasien .
Der Gcmeinschuldner , Gasthofbesitzer
Hermann Ellensohn dahier , erwarb
unterm 26 . Januar 1880 von seinen
Geschwistern , den Miterben der Anton
Ellensohn 'schen Eheleute von hier ,
käuflich außer anderen , nunmehr zur
Konkursmasse gehörigen Liegenschaften
auch :

2 Hektar 23 Ar 38 Meter Wiesen
aus Gemarkung Häusern , Ge¬
wann Welschlehen , Lagerbuch -
Nummcr 817 , neben Fidel Kaiser ,
Landwirth in Häusern , Berthold
Nägele , Sattler in St . Blaste »,
und Waldgcmarkung St . Blasien ,
gerichtlich geschätzt 5000 Mark ,

über deren Erwerb in den Grund¬
büchern kein Eintrag sich vorfindct .

Es werden daher nun auf Antrag
des Konkursverwalters , Großh . Herrn
Notars Lehmann dahier , alle Diejeni¬
gen , welche an das bezeichnte Grund¬
stück in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche, oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbande be¬
ruhende Rechte haben oder zu haben
glauben , hiemit aufgefordert , solche
spätens in dem auf

Mittwoch den 21 . Septbr . d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumten Termine bei dem Unter¬
zeichneten Gerichte anzumelden , widri¬
genfalls auf klügcrischen Antrag die
nicht angemeldeten Ansprüche für erlo¬
schen erklärt würden .

St . Blasien , den 30 . Juni 1881.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Erb .

F . 140 . Nr . 8121 . Donaueschingen .
I . S .

Maria Metzger ledig von
Wolterdingen

gegen
unbekannte Berechtigte ,

Aufforderung betr .
Nachdem auf diesseitige Aufforderung

vom 18. Oktober 1880 , Nr . 15,112 , an
die dort beschriebene Liegenschaft bis
jetzt keine Rechte der dort bezeichnten
Art geltend gemacht wurden , werden
solche der Maria Metzger ledig von
Wolterdingen gegenüber für erloschen
erklärt .

Donaueschingen , den 5 . Juli 1881.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Willi .

F . 139 . Nr . 8157 . Donaueschingen .
I . S -

des Progymnäsiumsfonds
dahier

gegen
unbekannte Berechtigte ,

Aufforderung betr .
Nachdem auf diesseitige Aufforderung

vom 27 . April 1881 , Nr . 5299 , an die
dort beschriebene Liegenschaft bis jetzt
keine Rechte der dort bezeichnten Art
geltend gemacht wurden , werden solche
dem kl . Progymnasiumsfond gegenüber
für erloschen erklärt .

Donaueschingen , den 7 . Juli 1881.
Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Willi .

Konkursverfahren .
F . 150. Nr . 16,508 . F r e i b u r g.

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Löwenwirths Karl Ernst
von Oberried ist zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldeten Forderungen der
Wittwe des Johann Ernst , Löwen -
wsiths , Maria , geb . Hu » von Ober¬
ried , Termin auf

Freitag den 22 . Juli 1881,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
anberaumt .

Freiburg , den 9 . Juli 1881.
Wagner ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Berichtigung .
F . 153 . Nr . 13,IM . Sinsheim .

Das diesseitige Ausschreiben vom 21.
Mai 1880, Nr . 7723, wird dahin be¬
richtigt , daß statt „ die Kinder des Jo¬
hann Georg Scharf " heißen muß „ die
Kinder des Johann Philipp Scharf ".
Sinsheim , den 30 . Juni 1881 . Großh .
bad . Amtsgericht , ( gez) Frey . Ver¬
öffentlicht : der Gerichlsjchreiber des Gr ,
bad . Amtsgerichts : A . Häffner .

Handelsregistereinträge .
F . 149. Nr . 5363 . Emmendingen .

Unter Ord .Z . 116 des Firmenregisters
wurde eingetragen : Firma Karl Wag¬
ner in Emmendingen . Inhaber der
Firma : Kaufmann Karl Heinrich Wag -

Erklärungen verurtheilt werden .
Mannheim , den 29 . Juni 1881.

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

Stoll .
F .156 . 1. .Nr . 15,631 . Mannheim .

ner von Emmendingen , verheiralhet mit Der Schlosser Edmund Joseph Foc-
Anna Elise Schwaab von Emmendin - dr,ch Albert Uhl and von Mannheim
gen . Nach Ehevertrag vom 8 . Juni wird beschuldigt , als beurlaubter Re -
1881 wirst jeder Ehegatte IM M . in sirvist ohne Erlaubniß ausgewandrrt
die Gemeinschaft , während alles übrige ru kein.
jetzige und künftige , aktive und Passive, ' Übertretung gegen § 360 Nr . 3
liegende und fahrende Vermögen davon R -St . G .B .
ausgeschloffen wird . Emmendingen, ! Derselbe wird auf Anordnung

Großh . Amtsgericht . Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Mittwoch den 31 . August 1881,

Vormittags 8 V« Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht zu
Mannheim zur Hauptverhandlung ge¬
laden .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 der
Strafprozeßordnung von dem Kömgl .
Bezirkskommando zu Heidelberg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werde » .

Mannheim , den 4 . Juli 1881.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Stoll .
llrtheil .

F .151. Nr . 10,154 . Offenburg .
In der Straffache gegen TitnS Benz
von Steinach wegen Beleidigung des
Reichskanzlers und deS Großh . badi¬
schen Staatsministeriums hat die Gr .
Strafkammer dahier in der öffentlichen
Sitzung vom 10 . v . MtS . den Ange¬
klagten wegen dieser Vergehen zu Ge -
fängnißstrafe von 6 Wochen verurtheilt ,
auch den Beleidigten die Befugniß zn-
gesprochm , diese Berurthcilung binnen
4 Wochen im ReichSanzeiaer , in der
Karlsruher Zeitung , sowie m der Lahrer
Zeitung ans Kosten des Angeklagten
bekannt z« -machen .

Nachdem das Urtheil die Rechts¬
kraft erlangt hät , wird dasselbe hiermit
bekannt gemacht .

Offenburg , den 11. Juli 1881.
Der Großh . StaatSanwalt :

T r a u b .
Gelandete Leiche.
Nr . 5049 . Kork .

Das Länden einer männ¬
lichen Leiche im Rheine bei
Auenheim betr .

Beschluß .
Am 6 . Juli Abends wurde V» Stunde .

unterhalb Auenheim im Rheine ein
männlicher Leichnam eines Unbekannte »
geländet , welcher wenigstens ein Jahr ^
im Waffer gelegen ist.

Alter , 30- 40 Jahre ; Größe , 165-
1,70 Mir . ; Körperbau , kräftig : Kinn¬
barl dicht und schwarz , hie und da int
Röthliche spielend ; Zahne , gut .

Kleidung : dicker , schwarzer Tuchrock

den 8 . Juli 1881.
Weiler .

F .96 . Nr . 7516 . Kenzingen .
Nach Eintrag vom Heutigen zu O . Z . 1
des Genoffenschaftsregisters — Volks¬
bank Endingen — wurde an Stelle
des 's Mitgliedes des Gesammtvor -
stands , Privatmann Anton Wiffert von
Endingen , in der Vorstandssitzung vom
26 . v . Mts .

Fabrikant Walter Henninger
in Endingen

für den Rest der Wahlperiode gewählt .
Kenzingen , den 6 . Juli 1881.

Großh . bad . Amtsgericht ,
vr . Köhler .

Strafrechtspflege .
Ladmmen .

F .105 . 3 . Nr . 10,OM. Offfenburg .
1 . Johann Christian Arnjold von
Gutach , 2 . Landolin Maier von Müh¬
lenbach , 3. Johann Gottlieb Arnold ,
sowie 4 . Johann Christian Ziegler
von Schiltach , gegen welche das Haupt¬
verfahren wegen Verletzung der Wehr¬
pflicht nach 8140 Abs . 1 Nr . 1 St . G .B .
eröffnet ist, werden auf

Freitag den 28 . August 1881,
Vormittags 8 Uhr ,

vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts dahier zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
d . Strafprozeßordnung von dem Großh .
Bezirksamt Wolfach ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden .

Offenburg , den 7 . Juli 1881.
Großh . bad . Staatsanwaltschaft .

F .99. 3 . Nr . 18,348 . Mannheim .
1 . Der Reservist Friedrich Hühner -

fauth von Germersheim ,
2. der Wehrmann Johann Friedrich

August Kober von Elpersheim ,
Beide zuletzt in Mannheim wohnhaft ,
werden beschuldigt, und zwar der Elftere
als beurlaubter Reservist , der Letztere
als Wehrmann der Landwehr , ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein , —
Uebertretrmg gegen 8 360 Nr . 3 des
R .St . G .B .

Dieselben werden auf Anordnung des von geripptem WollstsHe . weißes Hemd ,
Großh - Amtsgerichts Hierselbst auf schwarze Tuchhose und Weste , doppet -

Mittwoch den 31 . August 1881, söhlige Zugstieftt .
. E ° * ? ? ttags 8 ' /« Uhr , j Wir bitten um Mittheilung von An-

vor das Großh . -schöffengericht zu Mann - Haltspunkten zur Feststellung der Per »
heim zur Hauptverhandlung geladen , sönlichkeit deS Verunglückten .
Bei unentschuldigtem Ausbleiben werden Kork , den 9. JuÜ 1881

F .157.

dieselben auf Grund der nach 8 472 der
St .Pr .Ordg . von dem König ! BezirkS -
kommando in Heidelberg ausgestellte »

Großh . bad . Amtsgericht .
Marbe .

Honninger .

Druck und Verlag der G. Brann ' sche « Hofbuchdruckerei .
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